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Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Montag, den 20. März 2017
19.30 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz, Am Aermen Düwel
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir unsere Mitglieder ab 18 Jahren herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Totengedenken
  3.  Ehrungen verdienter Mitglieder
  4. Verlesung des Protokolls der JHV 2016
  5.  Kassenbericht
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Aussprache zu den Berichten der Abteilungen
  8.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
  9.  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2018
10.  Genehmigung des Haushaltes 2017
11.  Bestätigung der Abteilungsvorstände
12.  Wahl des Wahlleiters/Entlastung des Vorstandes
13.  Neuwahl des Vorstandes
14. Neuwahl Beisitzer
15.  Wahl der Kassenprüfer
16.  Anfragen und Aktuelles

Anträge zur JHV müssen spätestens eine Woche vor der Versammlung in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle des TSV 95/10 Nieukerk e.V., Am Aermen Düwel 16, vorliegen.

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung.

TSV 95/10 Nieukerk e.V.
Der Vorstand

Impressum
Die TSV-Information erscheint als offi zielles-
Organ des TSV 95/10 Nieukerk e.V. alljähr-
lich im Februar/März.

Herausgeber:  TSV-Vorstand
Gestaltung: Dirk Langer, Kerken

Unser derzeitigen Beiträge, die 
auch 2017 bestehen bleiben:

Kinder und Jugendliche 18,00 Euro/Quartal
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

Erwachsene 21,00 Euro/Quartal
Familie/Gemeinschaft 51,00 Euro/Quartal
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Meine Heimat - Mein Verein

Liebe Mitglieder,

nach doch erheblicher Verzögerung konnten 
im Frühjahr 2016 die Bauarbeiten an unserer 
Sportanlage abgeschlossen werden. Nach ei-
ner gewissen Ruhe- / Regenerationsphase des
Platzes wurde dann Mitte des Jahres deutlich, 
dass doch noch einige Mängel vorhanden 
waren.

Mit Hilfe des Bürgermeisters und den Mitar-
beitern der Gemeinde waren alle zeitnah be-
müht, die entstandenen Mängel unbürokra-
tisch zu beheben. Inwieweit uns das nun ge-
lungen ist, können wir erst im Frühjahr dieses 
Jahres sehen.

Nichtsdestotrotz sind wir alle für die Zukunft 
gefordert, ordentlich mit dem uns zur Verfü-
gung gestellten Sportplatz umzugehen, damit 
wir den „guten“ Zustand möglichst lange er-
halten.

Sportlich gesehen verweise ich auf die nach-
folgenden Berichte der Abteilungen. Darüber 
hinaus bietet der TSV mit „Bellydance meets 
Fitness“, Mittwoch ab 19:30 Uhr, unter unser-
er jungen Übungsleiterin Claudia Weber, ein
überaus interessantes neues Angebot an.

Ihr seht also, es lohnt sich mal wieder auf die
TSV-Internetseite zu wechseln und sich über 
neue Angebote des Vereins zu informieren.
Wer sich gerne beim TSV ehrenamtlich ver-
wirklichen möchte, indem er neue Kurse gibt 
oder sich als Übungsleiter/-in fortbilden möch-
te, kann sich gerne mit den jeweiligen Abtei-

lungsleitern oder dem Vorstand in Verbin-
dung setzen.

Nach 20 jähriger Tätigkeit als Spieler und Trai-
ner verlässt uns am Ende der Saison Lars „Ali“
Allofs. Besonders für sein Engagement im Fuss-
balljugendbereich danken wir ihm und wün-
schen ihm an dieser Stelle  alles Gute und viel 
Erfolg bei seinem neuen Verein. 

Nach mehrjähriger Tätigkeit als 2. Vorsitzen-
der gibt Sönke Giehl aus privaten und beruf-
lichen Gründen sein Amt ab. Sönke, in der 
kurzen Zeit hast du im Verein viel bewegt und 
einige große Projekte angestoßen und zum 
Abschluss gebracht. Auf diesem Wege wün-
schen wir dir alles Gute für deinen berufl ichen
und privaten Werdegang und sagen dir Dan-
ke für die geleistete Arbeit. Wir hoffen dass 
du dem TSV weiter mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wirst.

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein 
frohes, gesundes und sportlich erfolgreiches 
Jahr 2017.

Euer 1. Vorsitzender 
Stephan Straetmans 



Mitglieder
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Unsere Verstorbenen
Seit der letzten Jahreshauptversammlung sind von uns gegangen:

Gisela Hennesen 14.02.2016
Lars van Hoorn 02.09.2016
Hans Römmen 08.10.2016
Hans Müggenburg 28.11.2016

Wir werden ihr
Andenken in Ehren

halten.

E2 Gold (40 Jahre)
Martin Dercks

Udo Kailuweit

Claudia Ketteler 

Bernd Leupers

E1 Silber (25 Jahre)
Martin Anstots

Josef Beenken

Christoph Brünner

Daniel Hagens

Anne Hetges

Andrea Lucas

Michael Schiffer

Florian Schönecker

Wilfried Stulier

Daniel Vousten

E3 Ehrenbecher 
(50 Jahre) 
Horst Spettmann

Hans-Gerd Vousten

E4 Ehrenmitglieder
Horst Spettmann

Jürgen Soethof

Unsere JubilareUnsere JubilareUnsere Jubilare
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Die 1. Mannschaft

Hallo zusammen!

Nachdem man in der Saison 2014/2015 den
langersehnten Aufstieg in die Kreisliga A er-
reicht hatte, startete in der Saison 2015/2016 
die Hinrunde in der höheren Spielklasse. Da-
rüber berichteten wir ja schon in der letztjäh-
rigen Ausgabe. Leider verließen uns einige 
wichtige Spieler nach dem Aufstieg bzw. stan-
den erst einmal nicht mehr zur Verfügung.
Namentlich waren das Tim Büskens (Karriere-
ende), Pascal Friedrich (Kreuzbandriß, hat am 
11.12.16 aber wieder sein erstes Spiel nach
Verletzung bestritten), Swen Hennig (Knor-
pelschaden im Knie) und Marcel Külkens (be-

rufl iche Gründe). Richtig bitter war, dass es 
sich bei allen vier Spielern um Abwehrspieler 
handelte. Des Weiteren verließ Simon Stulier 
das Trainerteam, da er ab der Rückrunde als 
Obmann und sportlicher Leiter des Vereins tä-
tig wurde. Vielen Dank für deine bisherige ge-
lieferte Arbeit und viel Erfolg bei deiner neu-
en Tätigkeit! 



Die 1. Mannschaft

(0-2) oder in Aldekerk (3-6) waren gute Spie-
le von uns, wo einfach ein Quäntchen Glück, 
Erfahrung und Abgezocktheit gefehlt hat. 

Auf der anderen Seite stehen aber auch 
schlechte Spiele von uns in Nütterden (2-5), 
gegen Wissel (1-4) und gegen Vernum (1-6).
 
Dies bedeutete, dass wir in der Rückrunden-
tabelle ebenfalls auf dem 14. Tabellenplatz 
mit 15 Punkten landeten. Dahinter folgten die
Mannschaften aus Wetten (14 Punkte), Nüt-
terden (11 Punkte) und Veert (10 Punkte).  
Da die Mannschaften aus Donsbrüggen und 
Straelen II in der Rückrunde aber deutlich 
mehr Punkte holten als wir, überholten diese 
uns und wir beendeten die Saison auf dem 
vorletzten Tabellenplatz mit 28 Punkten und 
stiegen leider nach einem Jahr wieder aus 
der Kreisliga A ab. Die Mannschaften aus 
Nütterden, Veert und Donsbrüggen stiegen 
ebenfalls ab. Gründe bei uns waren mit Si-
cherheit die fehlende Erfahrung vieler Spie-
ler in einer höheren Klasse, die Abgänge 
der oben beschriebenen vier Spieler und das 
einige nicht in jedem Spiel (gerade gegen 
die direkten Konkurrenten) immer über ihre 
Grenzen hinausgegangen sind. Positiv muss 
man festhalten, dass die Mannschaft kein Ka-
nonenfutter in der höheren Liga war und 
immerhin 28 Punkte holte. Ich glaube, dass 
sich viele Spieler trotz alledem steigern und 
weiterentwickeln konnten in ihren Leistungen 
und Erfahrungen in einer höheren Spielklasse 
sammeln konnten. Diese gewonnene Erfah-
rung wird vielen Spielern in Zukunft sicherlich 
noch einmal von Nutzen sein. Zu erwähnen 
ist auch noch, dass es sich um eine sehr jun-
ge Mannschaft handelt, die sich noch in ei-
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Fussball

Kreisliga A 
(Rückrunde der Saison 2015/2016)

Die Hinrunde der Saison 2015/2016 beleg-
ten wir auf dem 14. Tabellenplatz mit 13 Punk-
ten. Hinter uns lagen noch die Mannschaften 
aus Donsbrüggen (12 Punkte), Straelen II (12 
Punkte) und Nütterden (10 Punkte). Danach 
ging es erst einmal in die wohlverdiente Win-
terpause. Am 02.01.2016 stand das Hallen-
turnier in der Vogteihalle auf dem Programm, 
welches auch vom TSV Nieukerk organisiert 
wurde. Neben zahlreichen hitzigen, spannen-
den und torreichen Spielen ist hier erwäh-
nenswert, dass der TSV Nieukerk den Turnier-
sieg erklimmen konnte. Der Turniersieg wur-
de in der anstehenden Nacht natürlich noch 
gebührend bis in die Morgenstunden hinein
bei Till gefeiert. Kurz darauf startete die sechs-
wöchige Vorbereitung auf die anstehende Rück-
runde. Nun war es aber so weit und die Rück-
runde startete am 27.02.16 (das erste Rück-
rundenspiel bestritten wir aber bereits am 
13.12.16 mit einem 3-0 gegen Veert für uns) 
mit einem Spiel in Appeldorn. Wir nahmen uns
viel vor und wollten dieses Spiel auch unbe-
dingt gewinnen, jedoch ging dieses Spiel 
mit 2-0 verloren. In der Rückserie spielte die 
Mannschaft unheimlich gute Spiele, aber es
gab auch immer wieder mal Ausrutscher nach
unten, wo die Mannschaft keinen guten Tag 
erwischte. Richtig gute Spiele wurden bestrit-
ten und gewonnen gegen Veert (3-0), gegen 
Straelen (2-0), in Pfalzdorf (2-0 übrigens ei-
ner der Aufsteiger in die Bezirksliga), in Wet-
ten (2-0) und am letzten Spieltag in Dons-
brüggen (2-1). 
Selbst die Niederlagen gegen Winnekendonk 
(1-2), gegen Twisteden (0-2), gegen Weeze 
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Die 1. Mannschaft

nem Lernprozess befi ndet. Viele Spieler sind 
aber auf einem richtig guten Weg und haben 
schon viele starke Partien bestritten.

Kreisliga B 
(Hinrunde der Saison 2016/2017)

Nun zur letztjährigen Hinserie der aktuellen 
Saison. Diese startete ebenfalls wieder mit ei-
ner sechswöchigen Vorbereitungszeit. Hier 
zeigten wir einige vielversprechende und gute 
Spiele. Zu erwähnen ist noch, dass uns nach 
dieser Saison Alexander Gubbels und Simon 
Bledzki (hatte aber auch nur noch die letzten 
fünf Spiele in der A Liga bestritten) Richtung 
Sevelen verließen. Die Saison startete mit ei-
nem richtig guten Spiel, wo man Sevelen zu 
Hause mit 6-0 besiegte. Weitere gute Spiele 
wurden bestritten und gewonnen gegen Broek-
huysen (1-0), in Holt (4-3), gegen Issum (2-0),
in Geldern (4-2) und gegen Aldekerk (3-1). 
Nicht so gute Spiele wurden verloren oder un-
entschieden gespielt in Wachtendonk (1-1),
gegen Twisteden (2-2), in Kevelaer (0-2), in 
Winnekendonk (2-2) und in Sevelen (0-1). 
Nach der Hinrunde belegen wir aktuell Platz 
3 mit 28 Punkten und 11 Punkten Rückstand 
hinter Herongen und Holt. Der Vorsprung auf
den Tabellenvierten beträgt 5 Punkte. Den 
abermaligen Aufstieg in dieser Saison zu 
schaffen, könnte aufgrund der 11 Punkte Rück-
stand schwierig sein zu realisieren. Ein Mini-
malziel, welches sich die Mannschaft gesteckt 
hat, ist Platz 3 in der Abschlusstabelle und 
großes Engagement in den Spielen zur Rück-
runde. Wir starten am 24.01.17 in die sechs-
wöchige Vorbereitung zur Rückrunde.

Wenn man alles zusammenfasst ist es scha-
de, dass der Abstieg aus der A-Liga nicht 
verhindert werden konnte. Jedoch konnte die
junge Mannschaft wichtige Erfahrungen für 

die weitere sportliche Zukunft sammeln. Sollte 
man noch einmal eine Liga höher spielen, wird 
jeder mit Sicherheit auf dieses Jahr und die 
gewonnene Erfahrung zurückgreifen können. 
Viele Spieler begleite und trainiere ich jetzt 
schon seit sehr vielen Jahren und ich glau-
be mit Recht sagen zu können, dass sich der 
Großteil sehr gut entwickelt hat, fußballerisch 
stark geworden ist und mit noch mehr Erfah-
rung noch stärker werden kann. Außerdem 
muss man erwähnen, dass der Charakter der
Mannschaft voll in Ordnung ist und das Team- 
und Mannschaftsgefüge absolut in Takt ist. Zu 
meiner Person muss ich sagen, dass nach 20 
Jahren aktivem Fußball und 19 Jahren als 
Trainer (5 Jahre die 1. Mannschaft und 16 
Jahre Jugendmannschaften/zwei Jahre dop-
pelt Senioren und Jugend) am Ende dieser 
Saison Schluss ist. In der neuen Saison habe 
ich eine neue Herausforderung als Trainer der
1. Mannschaft beim SC Auwel Holt ange-
nommen. Ich habe dem TSV Nieukerk viel zu 
verdanken, habe hier sportlich viele gute und 
sehr erfolgreiche Jahre erleben dürfen, viele 
Freunde gefunden und mit etlichen Verantwort-
lichen, Fans, Spielern, Mitspielern, Betreuern, 
Co-Trainern etc. zusammen arbeiten können. 
Dafür recht herzlichen Dank an Alle! In der 
neuen Saison startet „Wulle“ Wilfried Steeger 
als Nachfolger in die neue Saison. Ich wün-
sche Wulle, dem Verein und besonders dem 
Team alles erdenklich Gute für die sportliche 
Zukunft hier in Nieukerk. Ich bin stolz dar-
auf, so viele Jahre hier als Spieler und Trainer 
dagewesen zu sein. Den Altherren des TSV 
Nieukerk bleibe ich als Spieler aber erhalten, 
also ganz weg bin ich noch nicht!

Mit sportlichen Grüßen

Lars „Ali“ Allofs
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Die 2. Mannschaft

Rückrunde Saison 2015/16
Nachdem die Hinrunde der Saison 2015/16 
nur mit einem Sieg beendet wurde, wollte
man in der Vorbereitung der Rückrunde den 
Grundstein für eine Aufholjagd wie in der Vor-
saison legen. Allerdings waren die Vorzeichen
auf Grund des Trainingsengagements und 
der Testspielergebnisse wenig verheißungs-
voll. Es kam wie es kommen musste: Der mick-
rigen Punkteausbeute von nur 3 Punkten nach 
der Hinrunde, konnte man keinen einzigen 
Punkt mehr hinzufügen.
So etwas geht an keiner Mannschaft spurlos 
vorbei, und so musste man mit zunehmender 
Aussichtslosigkeit auch einige herbe Schlap-

pen hinnehmen. Nicht unerwähnt möchte ich 
hier die Spiele gegen GSV Geldern II, SV Lül-
lingen, SV Walbeck II, SV Sevelen II und be-
sonders bitter die Niederlage gegen FC Al-
dekerk II lassen. Aber es gab auch Spiele, in 
denen die Mannschaft Herz zeigte und teils 
durch Gegentreffer in der Nachspielzeit un-
glücklich verlor, wie gegen Broekhuysen II 
oder Kevelaer I. Selbst gegen den späteren 
Aufsteiger Arminia Kapellen lieferte man ein 
emotionales Spiel auf der heimischen Asche 
ab, und sorgte für viel Nervosität beim Geg-
ner. 
Insgesamt steht am Ende der Saison aber ein 
absolut verdienter Abstieg zu Buche, den vie-

Hintere Reihe von links: Tobias Kubertsik, Christoph Scheidemann, Marvin Unshelm, Ciprian Turculescu, Markus Anstots
Mittlere Reihe von links: Simon Stulier (Trainer + Fußballobmann), David Meyers, Patrick Papenheim, Christian Leurs, 
Patrick Joosten, Yannik Dahmen, Steffen Ziellenbach (Fitnesstrainer), Vordere Reihe von links: René Lehmann, Kay Mark-
wart, Timo Diepers, Christian Eickmanns, Christian Holzappel, Michael Mund, Stefan Renner, Florian Schages, es fehlen: 
Philipp Erkens, Simon Geerkens, Marc Hennesen, Marvin Janßen, Felix Melchers, Frank Petry, Simon Planken, Henning 
van den Berg, Fabian Zdrenka, Jonas Zumkley
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Die 2. Mannschaft

le schon vor der Saison vorhergesehen ha-
ben. Letztlich haben wir es versucht und wir 
sind gescheitert, nicht mehr und nicht weni-
ger. Hier noch mal ein Dankeschön an unse-
ren Trainer René Lehmann, der als einziger 
konstant gute Leistungen durch sein vielseiti-
ges Training zeigte und zum Ende der Saison 
2015/16 sein Engagement als Trainer been-
det hat.

Hinrunde Saison 2016/17
Nach der indiskutablen Saison 2015/16 war 
unser Ziel, vor allem wieder Spaß am Fußball 
zu erlangen, und sich langsam wieder an das 
Gewinnen zu gewöhnen. Leider konnte man 
die Lücke, die René als Trainer hinterließ, nicht 
schließen. So hat sich Simon Stulier, Obmann 
der Fußballsenioren, dazu bereit erklärt, bis 
auf weiteres die Mannschaft kommissarisch 
zu trainieren.

Der Kader bleibt weitestgehend unverändert, 
es gab kaum Abgänge, dafür aber einige Zu-
gänge aus unserer ehemaligen Dritten (Drizz-
le), der A-Jugend und reaktivierten Spielern. 
Daher haben wir aktuell einen Kader von un-
gefähr 30 Spielern, den man naturgemäß lei-
der aber auch braucht. 

In einer sehr starken Vorbereitung konnte die 
Mannschaft drei Siege bei 12:0 Toren ein-
fahren. Lediglich das Freundschaftsspiel ge-
gen unsere Erste wurde standesgemäß hoch 
verloren. Absoluter Wehmutstropfen ist aller-
dings die schwerwiegende Verletzung von 
Tobias Kubertsik, den wir in unserem Spiel 
schmerzlich vermissen, und hoffentlich zur 
neuen Saison wieder auf dem Platz sehen.

Insgesamt verlief die Hinrunde, wenn man 
bedenkt woher wir kommen, ganz ordentlich. 
Höhepunkt ist dabei sicher der 2:1 Sieg ge-
gen den damaligen Tabellenführer SV Strae-
len III. Dieses Spiel war aber leider auch der 
Wendepunkt der Hinserie. Konnten die bei-
den darauf folgenden Spiele trotz schwacher 
Leistung noch gewonnen werden, gingen die 
letzten beiden Spiele gegen die Top-Mann-
schaften und Dauer-Meister SV Herongen III 
und SV Sevelen III verloren. Ganz oben ge-
hören wir halt noch nicht dazu. Unser Ziel für 
die Rückrunde ist es daher, spielerisch und ta-
bellarisch das Loch auf die Top-Mannschaften 
etwas zu schließen, um dann in der nächsten 
Saison voll angreifen zu können. Zuletzt gilt 
der Fa. Gartenbau Mund ein großer Dank für
die neuen Aufwärmshirts, die wir freundli-
cherweise gesponsert bekommen haben.

Mit sportlichen Grüßen,
Patrick Joosten für die Zweite
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Es ist Donnerstag - früher Nachmittag: in der 
(sehr großen) WhatsApp – Gruppe der Alten 
Herren kommt mal wieder die Frage: „Ist heute 
Training?“. Irgendjemand antwortet prompt: 
„Es ist immer Training“. Und das stimmt – es sei 
denn, der Platz ist nicht bespielbar. Sogar in den 
Ferien oder an Feiertagen sind wir am Start. 
Manches Mal nur mit 8 Leuten, aber im Som-
mer, wenn die Schönwetterfußballer sich mal
wieder aus dem Haus trauen auch schon mal 
mit über 20, so dass der gesamte Platz genutzt 
wird. Und dabei ergeben sich immer wieder 
neue Konstellationen. Wir bilden zwei bunt ge-
mischte Teams und dann beginnt das Spiel. So 
mancher sehenswerte Pass, tolle Kombinatio-
nen und das ein oder andere Traumtor sind im-
mer dabei. Was das Training anbelangt, sind
wir wirklich spitze! 

In unseren (nur) elf Spielen im Jahr 2016 wa-
ren wir nicht ganz so „spitze“ und konnten lei-
der nur zwei Spiele mit einem Sieg und wei-
tere zwei mit einem Unentschieden beenden. 
Die anderen Spiele …………………….........
Zudem gab es sieben Absagen von uns und 
vom Gegner kam sogar acht Mal eine Absage.

Bei den Turnieren in Krefeld und Aldekerk war 
unser Abschneiden nicht wirklich erwähnens-
wert, wohingegen wir in Veert das Spiel um 
den dritten Platz erreichten und bei unserem 
eigenen Turnier in der Voigteihalle die Plätze 
fünf und zwei belegten. Hier hatte ein Team 
kurzfristig abgesagt, aber wir konnten zum 
Glück zwei eigene Teams stellen.

Bei den „nicht sportlich dominierten Veranstal-
tungen“ hat sich seit einigen Jahren ein fester
Stamm an Mitgliedern entwickelt, die als Teil-

nehmer zu zählen sind und es werden von 
Jahr zu Jahr mehr.

Während der Gruppenphase der Europamei-
sterschaft starteten wir am 18. Juni 2016 ge-
gen Mittag unseren Bosselgang am Sport-
platz. Nach einer recht kurzen Runde durch 
das Nieukerker Bruch fanden wir uns schnell 
in unserem (gefühlt) eigenen Stadion ein um
das erste Spiel um 15:00 Uhr  bewundern und
kommentieren zu dürfen. Rechtzeitig vor dem 
zweiten Spiel des Tages (18:00 Uhr) wurde 
der Grill befeuert. Zum dritten Spiel um 21:00 
Uhr wurde dann nochmals Grillgut nachgelegt
und ich glaube, wenn es noch weitere Spiele
in der Nacht gegeben hätte, wären einige
erst am darauffolgenden Nachmittag zu Hau-
se gewesen. Ein kompletter Fußball-Tag für 
(AH-)Fußballer – was will man mehr?
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Alte Herren

Im Juli ließen wir es uns nicht nehmen, dem 
Schützenkönig der St. Sebastianus Bruder-
schaft Nieukerk Thomas nebst Gattin Heike 
und dem Hofstaat zu gratulieren. Ein König 
aus unseren Reihen – das kommt auch nicht 
alle Tage vor und so erschienen wir am Sonn-
tag standesgemäß im TSV-AH – Trikot beim 
Schützenfest.

Etwas ruhiger ging es dann am 28. August 
2016 zu. Wir trafen uns gegen 11:30 Uhr 
zum Familientag am Oermter Berg. Wir im-
mer wurden wir bestens versorgt. Die Kids 
(und auch einige Erwachsene) konnten den 
ganzen Tag spielen. Es wurde viel diskutiert, 
erzählt, geklönt und wir verbrachten einen 
entspannten Nachmittag miteinander, der bis 
in den frühen Abend andauerte.

Eine andere sportliche Betätigung stellt in je-
dem Jahr unsere Radtour dar. So ging es am 
11. September 2016 früh morgens um 09:00 
Uhr nach Kleve (mit dem Zug – nicht mit dem 
Rad). Dort wurde das (nicht vorhandene) 
„Rad“ gegen die Grenzland-Draisine einge-
tauscht und es ging über Schienen von Kle-
ve nach Kranenburg. In der Pilgerstadt gab 
es dann einen Nachtwächterrundgang und 
anschließend die Rückfahrt mit der Draisine 
nach Kleve. Für knapp ein Dutzend Teilneh-
mer endete der offi zielle Teil mit der Ankunft 
in Nieukerk gegen 19:00 Uhr. Hier erhoffen 
wir uns für die nächsten Touren eine höhere 
Teilnehmerzahl. 

Zu unserer AH-Tour trafen wir uns am 24. 
September 2016 zum Frühstück bei Wol-
ters um anschließend mit dem Zug Richtung 
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Köln zu fahren. Dort angekommen wurde der 
Dom umrundet und wir kehrten im „Früh“ ein. 
Gerade als wir dachten, wir hätten das Ziel 
unserer Reise erreicht, ging es wieder zum 
Bahnhof. 

Wir fuhren weiter nach Bonn. Kurz ins Hotel 
und schon führten unsere Reiseleiter uns bei 
strahlendem Sonnenschein in die Stadt. Dort
wurden wir von einem extrem kundigen Ge-
sellen in kultureller Hinsicht über die Stadt in-
formiert und kehrten parallel in einigen Haus-
brauereien ein um zum Abschluss des Stadt-
rundgangs gemeinsam im „Paulaner“ zu Es-
sen. Das straffe Programm sollte um 19:00 Uhr
mit entsprechendem Party-Outfi t weitergehen –
wobei es nur einen Teilnehmer gab, der die-
se Vorgabe annähernd erfüllen konnte. Wir 
gingen zum Rhein und erlebten bei einer 
Bootstour eine sagenhafte Schlagerparty – 
auch wenn die Musik nicht jedermanns Ge-
schmack war (zumindest am Anfang). 

Aber auch dagegen gab es Hilfsmittel. Nach 
dem Wiederanlegen ging es gegen 01:00 
Uhr noch weiter in die Stadt und beim mor-
gendlichen Frühschoppen hatten einige das 
Zimmer kaum „benutzt“.
Einer von uns hatte das Hotel sogar gegen ein 
Krankenhaus tauschen müssen, da er nach ei-
nem Treppensturz lieber zur Beobachtung über 
Nacht bleiben sollte. Es war zum Glück alles 
glimpfl ich verlaufen, so dass die Rückreise voll-
zählig angetreten werden konnte, wobei einige
noch in Köln einen Zwischenstopp eingelegt
haben. Letztlich bleibt nur die (bis zum Schluss
unbeantwortete) Frage: wohin geht es dieses 
Jahr?

Unsere „Weihnachtsfeier“ am 19.11. bei Till 
war wieder gespickt mit dem Schrottwichteln 
und einigen Spielen und Wettkämpfen. Den 
Auftakt bei „mein  Mann / meine Frau kann“ 
machte das „Pellen gekochter Eier“ in unfass-
bar kurzer Zeit. Ohhhh – war da ein Ei doch 
nicht gekocht? Egal – Aufgabe erfüllt.

Danach kam es zu einem Duell im „Hochalten
eines Fußballes“ und das Publikum hatte schon
den vermeintlichen Sieger nach dem ersten von
drei Versuchen mit stolzen 46 Kontakten aus-
gemacht. Doch weit gefehlt. In der dritten Run-
de kam dann die Überraschung und der Sieger 
brachte es bemerkenswerterweise auf über
50 Kontakte.
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Alte Herren

Anschließend musste „Frau“ anhand der Wa-
den den eigenen Mann identifi zieren. Es reih-
ten sich diverse Mannen auf und dennoch 
wurde die Aufgabe erfolgreich gelöst.
Zum Schluss sollten wir die Hüften schwingen: 
wie lange kann ich einen Hula Hoop – Reifen 
oberhalb der Hüfte halten? Tja – leider war 
das Übungsmaterial dermaßen schlecht, das 
gar nichts ging - oder lag es doch am Kan-
didaten?
Den Schlusspunkt bildete wieder eine tolle Ver-
losung und seit langer Zeit wurde auch mal wie-
der das Tanzbein geschwungen.

In 2016 haben wir erneut Trainingsanzüge be-
stellt – sei es als Ersatz- oder Zusatzbeschaf-
fung oder auch für einige neue Spieler als Er-
stanschaffung (Dank an den Sponsor!).

Ein weiteres Projekt bestand in der „blauen Ga-
rage“. Hier haben wir einen Garagen-Tausch 
mit den Leichtathleten vorgenommen. Die ers-
ten Schritte für eine Elektro-Installation wurden
bereits durchgeführt, müssen aber noch zum 
Abschluss gebracht werden. 

Zwischen Nieukerk und Aldekerk besteht seit 
jeher eine „gewisse Konkurrenz“, obwohl wir

seit 1969 im Zuge der „Gebietsreform in NRW“
als eine „Gemeinde Kerken“ auftreten. Im Fuss-
ball haben wir bei den Alten Herren bei un-
serem Turnier Anfang 2017 in der Voigteihal-
le somit wohl einen guten Schritt in Richtung 
„Völkerverständigung“ vollzogen. Wieder ein-
mal fl atterte zwei Tage vor Turniertermin eine 
Absage bei uns ein. Kurzerhand sichteten wir 
unser Spielermaterial und befanden, dass es 
nicht ausreicht, um zwei Teams zu stellen. So 
bildeten wir mit dem FCA ein gemeinsames 
„TEAM KERKEN“. Bei allen Beteiligten und Zu-
schauern fand dieser Entschluss großen An-
klang. Vielleicht lässt sich das im nächsten 
Jahr wiederholen.  

An dieser Stelle wie immer der Dank an all die-
jenigen, die uns helfen, unterstützen oder sich 
irgendwie bei uns einbringen.

Mit sportlichem Gruß und den besten Wün-
schen für 2017 

Michael Diepers       

PS: Donnerstag ist Trainingstag – vorbeikom-
men, kicken, Spaß haben …
      



Frauenfußball in Nieukerk
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Fussball

Hallo zusammen,

die Saison 2015/16 konnten wir mit einem 
8. Platz in der Liga beenden. Das Torverhält-
nis spricht mit 15:84 Toren für sich, vorne ha-
ben wir zu wenig genetzt und hinten viele To-
re kassiert, trotzdem haben wir uns deutlich 
zur Vorsaison gesteigert und konnten auch ein
paar Siege einfahren. Zum Ende der Saison 
hörte Frank Janßen nach zwei Jahren als Trai-
ner auf. Mit Uwe Drensek wurde schnell ein 
neuer Trainer gefunden. Nach der Vorberei-
tung und einem guten Start in die Liga mit 
zwei Siegen trennten sich jedoch die Wege. 
Wir sprangen gemeinsam in die Bresche und 
übernahmen kurzfristig. Wir fanden ein top or-
ganisiertes Team vor, jeder hat seine Aufgabe 
und erledigt diese vorbildlich. So etwas ha-
ben wir bisher bei noch keinem Team erlebt, 
Respekt!

Die hohe Trainingsbeteiligung und der Wille 
der Damen Neues zu lernen und umzusetzen 
hat uns von Anfang an begeistert. Außerdem 
konnten wir noch fünf Neuzugänge während

der Saison verzeichnen. Den Rest der Hinrun-
de haben wir relativ ausgeglichen gestaltet. 
Teilweise konnten wir die gegnerische Mann-
schaft dominieren (Spiel gegen Wachtendonk)
und Spiele gegen Mannschaften aus höheren 
Tabellenregionen waren eng und wir entführ-
ten erfolgreich ein paar Punkte. Trotzdem ist 
das alte Leid der Torausbeute noch nicht be-
siegt. Für die Vorbereitung und die Rückrun-
de werden wir vor allem hieran und der takti-
schen Ausrichtung des Spiels arbeiten. Wenn 
alle weiter so mit ziehen, klettern wir noch ein 
paar Plätze nach oben. 
Neben dem Platz wird der Spaß natürlich 
nicht vergessen! Bei Mannschafts-Kegeln, 
Till-Abenden mit Würfelbechern und der an 
Ostern steigenden Trikot Party zeigen die Da-
men Zusammenhalt und wie man richtig feiert.
 
Wir freuen uns auf die Rückrunde in unseren 
neuen Trikots!

Sportliche Grüße von der gesamten Damen-
mannschaft, Sebastian Huylmans und Steffen 
Ziellenbach.

Hintere Reihe von links: 
Carina Hövelmans, Annemarie 
Lassig, Eva Dung, Stephanie 
Emler, Simon Sonnemans, Leo-
nie Tillmans
Mittlere Reihe von links: Anke 
Gardemann, Lena Hückelhofen ,
Betreuerin Lisa Brauwers, Anja 
Hennig, Lisa Kulawig, Anna-
Lisa Hils, Kim Heeman, Cora-
lie Roeling, Katharina Bechler, 
Trainer Steffen Ziellenbach und 
Trainer Sebastian Huylmans, 
Vordere Reihe von links: Sab-
rina Kraus, Tabea Kisters, Pat-
ricia S., Anja Czaja, Annabell 
Bergmann
Es fehlen: Yvonne Brands, Lisa-
Marie Klein, Laurina Tannhäuser
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Fussballjugend – Rückblick auf das Jahr 2016

Ein ereignisreiches Jahr liegt wieder hinter uns 
und auch die ersten Aktionen der Fußballju-
gend in 2017 haben wir schon erfolgreich 
hinter uns gebracht. Dazu aber später mehr. 

Begonnen hat es wie in den Jahren zuvor mit 
der Tannenbaumaktion. Alle Beteiligten hatten 
bei ordentlichem Wetter sehr viel Spaß und 
hier gilt mal wieder der Dank an die Nieuker-
ker Bevölkerung, die durch ihre Spende die 
Fußballjugend fi nanziell unterstützt. Bedanken 
möchten wir uns aber auch bei den Landwir-
ten, die ihre Gespanne immer kostenlos zur 
Verfügung stellen. 

Nach der Winterpause begann dann end-
lich wieder die Meisterschaftssaison. Bei der 
F-Jugend haben wir eine weitere Mannschaft 
nachgemeldet, da die Anzahl der begeisterten 
Jungkicker zu unserer Freude immer größer 
wurde und diese Kids auch gerne an einem 
regelmäßigen Spielbetrieb teilnehmen wollten. 
Insgesamt waren dann 4 F-Jugend-, 2 E-Ju-
gend-, 1 D-Jugend-, 1 C-Jugend-, 1 B-Jugend- 
und 1 A-Jugendmannschaft im dauerhaften 
Spielbetrieb. Natürlich gab es noch eine Bam-
binimannschaft, die an regelmäßigen Treffs 
teilgenommen hat. 

Nachdem der Trainer der A-Jugend zum En-
de der Rückrunde den Verein verlassen hatte, 

übernahm der Trainer der Vorsaison, Andre-
as Wallach wieder die Verantwortung. Einen
schönen Dank dafür, dass er die Aufgabe noch-
mal übernommen hat. Zusätzlich schaute sich 
dann der Trainer für die Saison 2016/2017 
schon mal die Mannschaft an, um sich ein Bild 
zu machen, wie man mit den Jungs erfolgreich 
weiter arbeiten kann. Am Ende stand ein gu-
ter 3. Platz zu Buche, so dass noch vor der 
Sommerpause die Qualifi kationsrunde für die 
Leistungsklasse gespielt wurde. Leider hat es 
am Ende nicht gereicht, so dass in der Saison 
2016/2017 weiter in der Kreisklasse gespielt 
wird. 

Bei der B-Jugend lief es in der abgelaufenen 
Saison leider nicht so erfolgreich. Die Jungs 
spielten in der Leistungsklasse und konnten nur 
einen Sieg und zwei Unentschieden erringen. 
So dass mit dem letzten Platz fest stand, dass 
es in der Saison 2016/2017 wieder zurück in 
die Kreisklasse geht. 

Die C-Jugend spielte eine sehr erfolgreiche 
Saison und erzielte einen überraschenden 3. 
Platz in der Kreisklasse, so dass man sich ei-
gentlich für die Qualifi kationsrunde zur Leis-
tungsklasse qualifi ziert hatte. Da aber nicht so 
ganz fest stand, wie es der kommenden Sai-
son mit der C-Jugend weiter geht, wurde die 
Mannschaft nicht gemeldet. 

Unsere D-Jugend startete mit einer großen An-
zahl von Spielern in die Saison. Es reichte aber 
nicht aus, um zwei Mannschaften zu melden. 
So wurde immer wieder rotiert und von Woche
zu Woche stand eine andere Mannschaft auf 
dem Platz. Mehr als Platz 9 war in der Saison 
leider nicht drin. 
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Fussball

Nachdem die E1-Jugend nach der Qualifi -
kationsrunde in der Staffel 2 eingeteilt wurde 
konnte hier am Ende ein guter 4. Platz erreicht 
werden. Bei der E2 lief es in der letzten Saison 
leider nicht gut, es konnte lediglich ein Spiel 
gewonnen werden und man schloss die Saison 
als Tabellenletzter ab. Ein Lob gilt hier aber den 
Kindern, die trotz allem alle am Ball geblieben 
sind. Das ist schon aller Ehren wert. 

Unsere 4 F-Jugendmannschaften spielen in ih-
ren einzelnen Gruppen ohne Tabelle. Hier steht 
der „Fair-Play-Gedanke“ im Vordergrund und 
alle Spiele gelten als „Freundschaftsmeister-
schaftsspiele“. 

Bevor die Saison jedoch für die Verantwortli-
chen der Fußballjugend beendet werden konn-
te, musste noch geklärt werden, wie es mit der 
C-Jugend beim TSV weitergehen soll. Es stand 
fest, dass man mit den Kindern aus den eige-
nen Reihen leider keine spielfähige Mannschaft 
zusammen bekommt. Mit der Mannschaft von 
GSV Geldern haben wir einen guten Verein ge-
funden um eine Spielgemeinschaft zu gründen. 

Nach der Sommerpause begann die Fußball-
saison 2016/2017 mal wieder mit dem mobi-
len Fußballcamp von Schorsch Dreßen & Jörg 
Albertz. Diese Veranstaltung gehört bereits fest 
in den Terminplan der Fußballjugend. 

Bereits eine Woche später startete dann die Sai-
son. Gegenüber der Vorsaison konnten wir noch
zusätzlich eine E3 Mannschaft in Rennen schi-
cken und die F4 begann direkt zu Beginn mit 
dem dauerhaften Spielbetrieb. 

Die Tabellenstände zum Ende der Hinrunde 
sind sehr durchwachsen. Die A-Jugend belegt 
den 8. Tabellenplatz. Das Saisonziel am An-
fang war eigentlich oben mitzuspielen und sich 
für die Leistungsklasse zu qualifi zieren. Bei der 
B-Jugend sieht es sehr gut aus, am Ende die 
Qualifi kationsrunde zu spielen. Sie stehen der-
zeit auf dem 3. Platz und sind Punktgleich mit 
dem Tabellenzweiten.

Besonders erfreulich ist das derzeitige Ab-
schneiden der C-Jugend. Sie mussten sich erst 
einmal geschlagen geben und stehen trotzdem 
verdient an der Tabellenspitze. 
Die D-Jugend steht auf einem gesicherten 6. 
Platz im Mittelfeld ihrer Kreisklassenstaffel. Un-
sere 3 E-Jugendmannschaften spielten zunächst
eine Qualifi kationsrunde. Erst jetzt im neuen 
Jahr starten sie in die eingeteilten Meister-
schaftsrunden. 
Bei den F-Jugendlichen bleibt es dabei, dass 
sie in verschiedenen Blöcken spielen und diese 
immer wieder neu zusammengestellt werden. 
Die jüngsten Kicker nehmen regelmäßig an 
Bambinitreffs teil. 
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Fussballjugend – Rückblick auf das Jahr 2016

Zum Ende der letzten Saison hat sich ein Gre-
mium gebildet, die einen Ausstatter gesucht 
haben, der über einen längeren Zeitraum die 
gleichen Trainingsanzüge anbieten kann. Ziel 
ist es, den kompletten TSV mit den gleichen 
Trainingsanzügen auszustatten. Leider hat es 
hier Lieferprobleme gegeben, dass zu Redak-
tionsschluss die Anzüge noch nicht geliefert 
worden sind. Ich hoffe jedoch, dass die be-
stellten 200 Anzüge in den nächsten Tagen 
kommen und wir diesen dann schnellstmöglich 
an die Mitglieder ausgeben können.

Durch eine großzügige Spende durch die Fa. 
EDEKA-Brüggemeier konnte der Preis pro Tra-
ningsanzug um 10�Euro gesenkt werden. 

Das Jahr 2017 begann wieder mit der Tan-
nenbaumaktion und dem Kerkener Supercup, 
bei dem der TSV wieder mit der Ausrichtung 
an der Reihe war. Leider bekamen wir nur 3 
Samstagstermine genehmigt, um das Turnier 
auszurichten. Somit war es nur für die F-Ju-
gend möglich eine Qualifi kations- und End-
runde zu spielen. Das E-Jugendturnier musste 
somit so verkürzt werden, dass es an einem 
Samstag komplett bis zum Finale durchge-
spielt werden konnte. 

Am Ende möchte ich mich wieder bei allen 
Trainern und Betreuern für ihre geleistete Ar-
beit bedanken. Ein Dank gilt Kevin Olislagers, 
Stephan Gerstmann und Ulli Bollen, die mich 
bei der Vorstandsarbeit tatkräftig unterstützt 
haben. 

Markus (Mecki) Mertens
-Fußballjugendobmann-
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Turnen

„Gesund und fi t-mach mit“

Alle Frauen, die etwas für ihre Fitness und Ge-
sundheit tun wollen, sind herzlich eingeladen, 
mit uns zu trainieren.

Montags von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Turn-
halle an der Dennemarkstraße.

Noch Fragen? Tel.: 02833-3467        
    Irmgard Staudt

Die Mittwochs-Frauen

Bewegung und Gymnastik ist immer richtig und darum in jedem Alter wichtig. So lautet das Motto 
der immer sehr zahlreich erscheinenden Mittwochs-Frauen.    Uschi Janßen

Pilates

Das abwechslungsreiche Programm von Heike Eick-
manns fand auch im Jahr 2016 sehr viel Zuspruch.

Mit abwechslungsreichen Übungen stärkt Heike u.a. 
die Bauch-, Rumpf- und Oberschenkelmuskulatur.
Das stetige Üben verbessert dabei auch sichtbar die 
Gelenkigkeit.

Wer mitmachen möchte, ist jederzeit herzlich willkom-
men. Mittwochs in der Nieukerker Vogteihalle, 19.30 –
20.30 Uhr!

mittwochs in 
der Vogteihalle 
von 14.30 bis 

15.30 Uhr.

    Irmgard Staudt



Die B-Jugend 
des TSV Nieukerk
spielt sicher eine 
gute Saison –  in ihren 
neuen Trikots von der Provinzial.

Wir sind mit Sicherheit dabei.

Immer da, immer nah.

www.provinzial.com

Geschäftsstelle 
Kleinkuhnen und Giese
Dennemarkstraße 26
47647 Kerken-Nieukerk 
Telefon 02833 92330
kleinkuhnen.giese@gs.provinzial.com
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Krafttraining &
 VolleyballVolleyball beim TSV Nieukerk

Krafttraining der Herren beim TSV

Jetzt schreiben wir schon das Jahr 2017 und wir trainieren noch immer in dem schwer renovierungs-
bedürftigen Kraftraum. Seit dem Frühjahr 2015 laufen schon die Planungen zur Renovierung des 
Kraftraumes. Leider hat sich bis heute nichts Sichtbares getan. 
Wir gehen stark davon aus, daß wir in 2017 tatsächlich die 
Renovierung erleben dürfen, um dann nach den Sommerfe-
rien in einem frischen Raum und an störungsfreien Geräten 
arbeiten zu können. 
Bis dahin ist aufgrund der begrenzten Kapazitäten das Teil-
nehmer-Limit noch erreicht und unsere männliche Kraft-Grup-
pe trainiert unter der Leitung von Arnold Schönecker fl eißig 
jeden Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr in der Vogteihalle.

Kraftsport für Frauen

Seit August 2014 trainieren unsere Kraftsportfrauen regelmäßig im Kraftraum der Vogteihalle in Nieu-
kerk. Das Workout fi ndet an der Kraftmaschine statt, auf der Matte oder im „freien“ Raum, ob für 
Bauch, Arme, Po oder Beine, alle Bereiche werden beansprucht. 
Anspruchsvolle Ganzkörperübungen wie Kniebeugen, Hockstreck-Sprünge oder Frontal-Beinheber 
sind ausgesprochen effektiv, verbessern die Körperhaltung und runden das Training ab. 

Trainiert wird montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr.   Irmgard Dicks und Hedi Römmen

Eine ruhige Volleyball-Saison liegt hinter uns. Die Spielstärke war im Jahr größtenteils gut, es könnten 
aber an dem einen oder anderen Tag doch ein paar mehr Spieler sein. Unsere Spielweise ist nach 
wie vor sehr aktionsreich und oft unberechenbar. Der Spaß steht dabei schon im Vordergrund, doch 
machen wir auch Fortschritte im Spielaufbau und in den Spielfähigkeiten. Übung macht halt doch den
Meister. 
Wir freuen uns, wenn neue Mitspieler, egal welchen Alters oder Können, uns in dieser Hobby-Grup-
pe unterstützen möchten. Einfach mal vorbeikommen und mitmachen:

Mittwoch abends von 20.30 -22.00 Uhr in der Vogteihalle      Cilli Tophoven      Cilli Tophoven
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Badminton

Der Trainingsrythmus des Jahres 2015 wurde 
durch das Weihnachtsfest, den Jahreswechsel 
und den damit verbundenen Ferien abrupt un-
terbrochen. Daher wurde von vielen (nicht von 
allen) das Ende der Ferien begrüßt, um mit viel 
Elan die gefassten Vorsätze nach mehr Bewe-
gung, (frei nach dem Motto: ich habe mir fest 
vorgenommen in diesem Jahr 10 Kilo abzu-
nehmen, 13 muss ich noch), umzusetzen.

Das Leben besteht jedoch nicht nur aus Sport. 
Daher trafen wir uns am 8. Januar in einer ge-
mütlichen Runde, um über die wichtigen Din-
ge dieser Welt und vorwiegend über andere 
zu reden. 

Das alljährliche Turnier zur Ermittlung der/des
in jeder Beziehung vielfältigsten Spieler/in 
konnte im Jahre 2016 aus unterschiedlichsten 
Gründen nicht durchgeführt werden, was der 
Freude an gepfl egten Ballwechseln bei allen 
sich sonst bietenden Gelegenheiten keinen Ab-
bruch tat. 

Die schon im Altkreis bekannten Federball-
banden trafen sich auch in diesem Jahre zu 
den weit über die Grenzen der einzelnen Hei-
matkommunen bekannten Duellen. An der 
Spitze tobte ein heftiger Kampf zwischen 
dem GSV1 Geldern und dem SVS Straelen, 
aus dem der GSV1 Geldern mit 157 gewon-
nenen Sätzen gegen 132 Gewinnsätzen als 
Sieger hervor ging. Der TSV Nieukerk bewies 
Sozialkompetenz und verhielt sich neutral. 
Mit 116 gewonnenen Sätzen hielten wir uns 
ziemlich genau in der Mitte der sieben Mitglie-
der umfassenden Vereinigung auf. Wir stell-
ten keine Bedrohung für die vor uns stehenden 
Banden dar, wurden aber auch nicht von den 

hinter uns liegenden Truppen bedroht. Der
SVV Veert hat mit 90 gewonnenen Sätzen die 
Absicherung nach hinten übernommen. Die
Bandenmitglieder des TSV WaWa, des GSV2
Geldern sowie des KSV Kevelaer taten ihr 
bestes, aber jeder ist seines Glückes Schmied.

An jedem Mittwochnachmittag treffen sich die
Jugendlichen (10-16 Jahre) zum Badminton-
spiel in der Vogteihalle. Nach den Herbstferien
bis zu den Osterferien spielen wir von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und in der Zeit von den Os-
terferien bis zu den Herbstferien treffen wir uns
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr. 
In den Wintermonaten ist die Zahl der Spie-
ler/innen durch den frühen Trainingsbeginn 
sehr niedrig, da die Kinder und Jugendlichen 
oft lange Schule haben und so leider keine 
Möglichkeit haben, am Training teilzunehmen.

Aus diesem Grund haben wir auch unser Ni-
kolausturnier nicht in der Nikolauszeit durch-
geführt. Wir werden es im Sommer nachho-
len, da dann mehr Kinder die Chance haben, 
ihr Können zu beweisen.

Vielen Dank an euch alle, die es sich nicht neh-
men lassen, jede Woche zum Training zu kom-
men. Es macht Spaß, mit euch Badminton zu 
spielen.

Wir hoffen, alle bleiben gesund und munter
und haben auch weiterhin Spass an den Spie-
lereien am, über oder mit dem Netz.

Theo Lankers
Kathi Quinders
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Leichtathletik

In der weiblichen Jugend U18 errang Sarina 
Theyßen den 5. Platz bei den Nordrhein-Mei-
sterschaften im Diskuswurf. Ihre Bestleistung
liegt nun bei 33,58 m. In der gleichen Alters-
klasse knackte Mara van Bergen im Kugelsto-
ßen mit tollen 10,16 m die 10-Meter-Marke und
empfahl sich damit wie Sarina für die Kreisaus-
wahl. In der kommenden Saison hoffen und ge-
hen wir bei Beiden von weiteren Steigerungen 
aus.

In der männlichen Schülerklasse M14 wäre 
Alex Bledzki in 2016 fast der große Coup ge-
lungen. Mit dem 3. Platz im Mehrkampf Sprint/
Sprung bei den Nordrhein-Meisterschaften in 
Bad Oeynhausen qualifi zierte er sich für die 
Deutschen Meisterschaften. Aufgrund wachs-
tumsbedingter Probleme mußte er die Saison 
leider vorzeitig beenden. Jetzt heißt es, behut-
sam aufbauen und für die Zukunft stabilisieren.

Die ersten Titel für den TSV Nieukerk sammel-
ten jedoch im Januar die Crossläufer in Wee-
ze. Hier war Klara Bremenkamp bei den Mäd-
chen U12 nicht zu schlagen. Und auch die 
Mannschaft mit Robina Gerritzen und Mara 
Oertel erlief sich den Meister-Titel. Lisa Bremen-

Hinter uns liegt die erste Saison auf unserer
„neuen“ Sportanlage hier in Nieukerk. Mit der 
Kunststoff-Laufbahn, dem neuen Speer-Anlauf
und dem gepfl asterten Eingangsbereich war es
im vergangenen Jahr ein ganz anderes Trai-
nieren und Ausrichten der Sportfeste. Regen-
tage waren nicht mehr das Aus für die Bahn 
und damit des Trainings. Das Abzeichnen der
Bahnen für die Sportfeste entfi el und reduzier-
te damit unsere aufwendige Vorbereitungszeit
am Morgen der Sportfeste. Die Renovierung
des Wettkampf-Containers und der Bau des 
Diskusringes auf dem Rasenplatz in Eigenleis-
tung gaben dem Platz und der Optik den letz-
ten Schliff. Wir sind sehr glücklich über die-
se „neue“ Anlage; auch wenn das Eine oder 
Andere, wie z.B. eine Hochsprunganlage, zu-
künftig noch erneuert werden muß.

Die erfolgreichste Athletin 2016 war sicher 
Christina Nick. In der Altersklasse der Frauen 
stellte sie 4 neue Vereinsrekorde und 1 Kreis-
rekord auf. Mit ihrem Kugelstoß über 13,30 m 
wurde sie 3. bei den Westdeutschen Meister-
schaften und löschte den 22 Jahre alten Ver-
einsrekord. Im Diskuswurf konnte sie mit 
42,90 m den 33 Jahre alten Vereinsrekord lö-
schen und holte bei den Westdeutschen Meis-
terschaften den 7. Platz. Ihre tolle Weite im 
Hammerwurf von 40,19 m bedeutet ebenfalls 
Vereins- und Kreisrekord. Der 4. Rekord war 
dann im Stabhochsprung fällig.

Leichtathletik 2016 - 4 neue Vereinsrekorde
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Leichtathletik 2016 - 4 neue Vereinsrekorde

ben, in Nieukerk zu starten, werden wir unsere
vier Sportfeste in 2017 mit den Disziplinen der 
Kinder-Leichtathletik ausrichten.

Die größte Sammlung an Kreismeister-Titeln 
erfolgte im Oktober bei den Mehrkampf-Mei-
sterschaften. Hier waren unsere Mädchen W13
und W14 in den verschiedenen Blockmehr-
kämpfen erfolgreich. Vor allem der gute Hür-
denlauf legte bei den Kreismeisterinnen den 
Grundstein zum Titelgewinn: Jana Hennesen, 
Ruth Peschers, Jana van Koeverden, Leonie van
Rickelen, Mareike van Bergen, Friederike Wol-
ters und Marie Schoemakers.

kamp komplettierte die Serie mit dem Sieg in 
der Altersklasse der U14.

Auf unserem eigenen Werfertag im März 
konnten wir den neuen Speer-Anlauf einwei-
hen. Die Optik beim Anlauf ist etwas unge-
wöhnlich; Simon Geissels ließ sich davon aber 
nicht beirren und sicherte sich den Titel bei den 
Männern mit 50,22 m. Florian van Dijck, Pet-
ra van Bergen und Sarina Theyßen ließen sich 
den Titel im Diskus in ihren Altersklassen eben-
so nicht aus der Hand und damit aus Nieukerk 
nehmen.

Zur Vorbereitung auf die Saison fand das Trai-
ningslager in den Osterferien für die Altersklas-
sen ab U14 erstmals auf der eigenen Anlage 
statt. Wir haben selten einen so guten Platz - 
mit ausreichend Trainingsgeräten - in unseren 
bisherigen externen Trainingslagern vorgefun-
den. Ein dickes Lob an die hiesige Gemeinde 
und den hiesigen Verein.

In Emmerich, Kalkar und beim eigenen Hans-
Beins-Sportfest konnten unsere Jüngsten dann 
auch mal Wettkampf-Feeling schnuppern. Und 
damit unsere Jüngsten öfter die Möglichkeit ha-
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Mit dieser schönen Mannschaftsleistung und 
unserem Herbstwerfertag im Oktober ging die 
offi zielle Saison zu Ende. 
Der endgültige Jahresausklang erfolgte mit dem
dritten Silvesterlauf durch unser schönes Bruch.            
Die 41 jungen und jung gebliebenen Teilneh-
mer ließen beim Orientierungslauf keinen Buch-
staben aus und beschlossen das Jahr nach Erra-
ten des Lösungswortes gemütlich mit Zitronen-
tee oder Glühwein.

Unsere erfolgreichen Sportler aus 2016 sowie 
die Trainingsweltmeister haben wir im Rahmen 
der Saison-Abschlußfeier am 14.01.17 bei 
Schoelen geehrt. Durch die tollen Beiträge der 
einzelnen Gruppen wurde diese Feier wieder 
zu einer gelungenen Veranstaltung und gab 
Motivation für das laufende Jahr. 

Für die Saison 2017 steht das nächste Trainings-
lager schon bevor. In den Osterferien geht es 

25

Leichtathletik &
 W

alking

nach Eschwege. Dort können wir hoffentlich die
gute Vorbereitung intensivieren und uns auf ei-
ne erfolgreiche Saison freuen. Das gilt auch für
unsere jungen Jahrgänge, die sich bei den ange-
botenen Sportfesten vor Ort austoben können:

Samstag, 25.03.17 Frühjahrs-Werfertag
Samstag, 06.05.17  Hans-Beins-Sportfest
Samstag, 30.09.17 Mehrkampftag 
Samstag, 21.10.17 Herbst-Werfertag
Sonntag, 31.12.17 Silvester-Lauf im Bruch
                               
Unser Dank gilt allen Trainern und Helfern für
die tolle Unterstützung, die wir beim Frühjahrs-
putz, dem Kampfrichter-Einsatz bei den Sport-
festen und bei sonstigen Arbeiten erhalten ha-
ben. 
Was würden wir nur ohne euch tun?

Cilli Tophoven

Walking & Nordic Walking

Wir treffen uns mittwochs und freitags, jeweils um 9.30 Uhr am 
Sportplatz, um von dort aus eine Stunde durch das Bruch zu 
laufen. Ob mit oder ohne Stöcke, wir freuen uns auf frische Luft 
und die Bewegung. Gespräche kommen auch nicht zu kurz.

Wer sich uns anschließen möchte, ist herzlich willkommen.
Fragen vorab beantwortet Doro Stulier unter 
info@tsv-nieukerk.de oder telefonisch unter 02833/2724.

Wir treffen uns mittwochs und freitags, jeweils um 9.30 Uhr am 
Sportplatz, um von dort aus eine Stunde durch das Bruch zu 
laufen. Ob mit oder ohne Stöcke, wir freuen uns auf frische Luft 
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Für den Tischtennissport in Deutschland ist das 
Jahr 2017 ein sehr wichtiges Jahr. Vom 29.05. 
– 05.06.2017 fi ndet in der Messe Düsseldorf 
die Tischtennis WM statt.

Wenn man hierzulande die Bevölkerung nach 
der beliebtesten Ballsportart fragt, hört man 
vor allem natürlich Fussball, aber auch sehr 
häufi g Handball oder Basketball. Tischtennis 
ist halt nach wie vor eine „Randsportart“ in 
Deutschland. Die WM in ein paar Monaten soll
dafür sorgen, dass die schnellste Ballsportart 
der Welt auch in Deutschland wieder mehr An-
hänger fi ndet. Handball hat z. B. sehr von der 
Heim-WM profi tiert, danach gingen zahlreiche
Neuanmeldungen in den Handballvereinen in 
unserem Land ein.

Ein solcher Boom wäre natürlich auch für die 
vielen Tischtennisvereine in Deutschland wün-
schenswert. Bei uns in Nieukerk sind neue Ge-
sichter beim Tischtennistraining immer gern ge-
sehen, die aktuellen Trainingszeiten haben wir 
zum Ende des Artikels auch nochmal aufge-
führt.

In der letzten TSV – Info haben wir über fol-
gende Ergebnisse nach Ende der Hinrunde der 
Saison 2015/16 im Herrenbereich berichtet:

1. Herren = Platz 9 in der Kreisliga 
2. Herren = Platz 6 in der 2. Kreisklasse
3. Herren = Platz 6 in der 3. Kreisklasse

Für die 1. Herren bedeutete dieser Platz 9, dass 
man zur Halbserie auf einem Nichtabstiegs-
platz stand. Leider konnte man diesen bis zum 
Ende der Saison nicht mehr halten. In der Hin-
runde gab es noch Überraschungssiege gegen 

Mannschaften aus dem oberen Tabellendrittel 
und auch den ein- oder anderen Konkurren-
ten im Abstiegskampf konnte man mächtig är-
gern. All dies blieb in der Rückrunde leider 
aus, lediglich zwei Siege konnte man noch ho-
len. Am Ende ein 11. Platz in der Kreisliga, 
gleichbedeutend mit der traurigen Gewissheit, 
in der kommenden Saison eine Liga tiefer spie-
len zu müssen. 

Ganz anders verlief die Rückrunde für die 2. 
Herren. Gegen den Tabellenführer und später-
en Aufsteiger Kempen zog man zwar den Kür-
zeren, alle anderen Spiele entschied man aber 
für sich. Dadurch kletterte man von Tabellen-
rang 6 nach Ende der Hinrunde noch auf ei-
nen starken 3. Platz in der Abschlusstabelle.

Die 3. Herren konnte ihre Tabellenposition 
(Platz 6 nach der Hinrunde) bis zum Saisonen-
de weder verbessern noch verschlechtern. Ei-
nen einzigen Sieg holte man in der Rückserie, 
die restlichen Spiele gingen verloren und das 
teilweise sehr ärgerlich. 

Seit September läuft nun die neue Spielzeit 
2016/17. Nieukerk hat wieder drei Herren -   
Mannschaften gemeldet. Die 1. Herren spielt 
nach dem Abstieg in der 1. Kreisklasse, die 2. 
Herren unverändert in der 2. Kreisklasse und 
die 3. Herren, ebenfalls unverändert, in der 3. 
Kreisklasse.

Die 1. Herren will natürlich möglichst schnell 
zurück in die Kreisliga. Da die Truppe perso-
nell keinen Aderlass zu beklagen hat, gehört 
man als Absteiger natürlich auch ganz klar mit 
zu den Aufstiegsfavoriten. Die Hinrunde hat 
gezeigt, dass man mit diesem „Druck“ sehr gut 
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umgehen kann. Bisher ist man ungeschlagen 
(8 Siege – 2 Unentschieden) und steht nach 
der  Hälfte der Saison auf Platz 1. Unter ande-
rem gab es zwei klare 9:2 Auswärtssiege beim 
Derby in Straelen und beim direkten Verfolger 
in Mülhausen.   

Verläuft die Rückrunde ähnlich gut, wird man 
ab September wieder Kreisliga – Tischtennis in 
der Turnhalle an der Dennemarkstr. zu sehen 
bekommen.

1. Herren (von links nach rechts, Andreas Krie-
nen – Ralf Schmidt – Sascha Sillekens – Frank 
Huylmans – Jürgen Pricken – Klaus Verhoeven)

Nach dem guten 3. Platz in der Vorsaison gab 
es auch für die 2. Herren in Sachen Personal 
keinen großen Handlungsbedarf. Trotzdem 
freut man sich, dass man mit Ondrej Schwei-
ger noch einen weiteren Spieler fürs Team da-
zu gewinnen konnte. 

Die Hinrunde verlief für die Jungs durchwach-
sen. 4 Siege stehen 3 Niederlagen gegenüber, 
außerdem gab es noch 2 Unentschieden. In der
Tabelle heißt dies nach der Hinrunde Platz 7.

Trotzdem schaut man in zufriedene Gesichter 
bei unserer Zweiten. Bis Platz 2 sind es nur 
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zwei Punkte Rückstand, was auch die Ausge-
glichenheit dieser Liga zeigt – lediglich Tabel-
lenführer Bockum ist bereits weit enteilt.  

Im Lager der 2. Herren hofft man nun, dass 
man eine ähnlich starke Rückrunde wie in der 
vergangenen Saison spielt, denn dann kann 
man in der Tabelle sicherlich noch einige Plät-
ze nach oben rücken.

2. Herren (von links nach rechts, Christian 
Kaltenecker – Alexander Königs – Ernst Kol-
mans – Jürgen Bär – Theo Klaessen – Ondrej 
Schweiger)

Kommen wir zur 3. Herren. Wie bereits in der 
Vorsaison kommen hier neben Herrenspielern 
auch regelmäßig Spieler aus der Jungenmann-
schaft zum Einsatz, damit diese sich bereits an 
den zukünftigen Spielbetrieb im Seniorenbe-
reich gewöhnen können. 

Was war das für eine Hinrunde für unsere Drit-
te. Zunächst die Monate September und Ok-
tober zum Vergessen (vier Spiele – vier Nie-
derlagen – letzter Tabellenplatz) und dann im
November und Dezember vier Siege am Stück. 
In der Tabelle ging es durch den tollen Jahres-
abschluss noch bis auf Rang 5.
Es ist davon auszugehen, dass man diesen 
Platz zunächst einmal in der Rückrunde wie-
der verlieren wird und man erst zum Ende der 
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Serie wieder Plätze in der Tabelle gut macht. 
Schuld daran ist der Spielplan. Die ersten vier 
Spiele bestreitet man gegen Gegner, die alle-
samt vor der Dritten stehen und auch deutlich 
stärker einzuschätzen sind. Erst im weiteren 
Verlauf der Rückrunde trifft man dann auf Geg-
ner, wo man wie in der Hinserie punkten kann.

Werfen wir einen Blick auf unsere Nachwuchs-
mannschaften. Wie bei den Herren, auch hier 
noch einmal ein Blick auf die Ergebnisse nach 
Ende der Hinrunde der Saison 2015/16, wie 
sie auch in der letzten TSV – Info zu fi nden 
waren:

1. Jungen = Platz 3 in der 2. Kreisklasse
2. Jungen = Platz 1 in der 3. Kreisklasse 
(damit Aufsteiger in die 2. Kreisklasse)
A-Schüler = Platz 3 in der 3. Kreisklasse 
(damit Aufsteiger in die 2. Kreisklasse)

Platz 3 nach Ende der Hinrunde für unsere 1. 
Jungen. Dies war schon ein gutes Ergebnis,
wurde aber in der Rückrunde noch einmal ge-
toppt. Da man nur eine einzige Niederlage ge-
gen den Erstplatzierten Meerbusch kassierte 
und ansonsten die weiteren Spiele siegreich 
gestalten konnte, konnte man die Rückrunde 
auf einem starken 2. Platz abschließen. 

Die 2. Jungen zahlte in der Rückrunde eine Li-
ga höher ordentlich Lehrgeld. Man kann im 
Nachhinein sagen, für die 3. Kreisklasse zu 
stark – für die 2. Kreisklasse zu schwach. Ohne 
einen einzigen Punkt wurde man Letzter in der 
2. Kreisklasse. Trotzdem konnte man sich mal 
mit besseren Spielern messen und auch wenn 
es Niederlagen am Stück hagelte, doch eini-
ges Lehrreiches aus diesen Spielen mitnehmen. 

Für die Schüler ging es nach dem Aufstieg, ähn-
lich wie für die 2. Jungen darum, in der Rück-
runde gegen deutlich stärkere Gegner dazu-
zulernen. Dies gelang auch sehr gut, denn an-
ders als die 2. Jungen belegte man mit ausge-
glichenem Punktekonto einen guten 3. Tabellen-
platz in der 2. Kreisklasse.

Für die neue Spielzeit 2016/17 konnte Nieu-
kerk dann leider nur noch zwei Nachwuchs-
mannschaften stellen, da sich einige Jungs für 
andere Sportarten und Hobbys entschieden ha-
ben. Mit Jan-Niklas Hagmans konnten wir für 
die Schüler aber einen Neuzugang verpfl ich-
ten. Er wechselte vom TTC Sevelen zu uns ins 
Weberdorf. So meldete der TSV in der Hinrun-
de eine Jungenmannschaft in der 2. Kreisklas-
se und eine Schülermannschaft in der Kreisliga 
an. 

Die Jungen-Mannschaft im letzten Jahr in dieser 
Liga (zwei der vier Jungs müssen in der näch-
sten Saison in die Herren-Altersklasse) belegte 
mit fünf Siegen, zwei Unentschieden und einer 
bitteren Niederlage gegen den Gruppensie-
ger Schaephuysen den zweiten Platz in der 2. 
Kreisklasse. 

Sicher war hier und da etwas (Verletzungs-)
Pech dabei, doch wurde so leider der Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielklasse verpasst. Eigent-
lich... denn durch ein paar Umstrukturierungen
auf Kreisebene durften letztlich auch die Zweit-
platzierten der beiden Gruppen eine Liga nach 
oben. 

Somit geht es in der Rückrunde in der 1. Kreis-
klasse weiter. Ziel muss auf jeden Fall der Klas-
senerhalt sein, damit die diesjährige Schüler-
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Mannschaft im nächsten Jahr auch bei den 
Jungen möglichst weit oben einsteigen kann. 

Dass das nötig ist, zeigen die Jungs bereits 
jetzt in der Schüler-Kreisliga und damit auf 
höchster Ebene im Kreis. Vor der Saison wurde 
der freie Platz in der Liga erst nach längerer 
Überlegung eingenommen...doch dann haben 
die Jungs richtig losgelegt und überrascht. Mit 
sechs Siegen, zwei Unentschieden (darunter 
ein 5:5 nach 0:5-Rückstand im ersten Saison-
spiel) und nur zwei deutlichen Niederlagen ge-
gen den ungeschlagenen Vorrunden-Meister aus
Bockum gab es einen starken zweiten Platz in 
der Vorrunde.

Da Bockum in der Rückrunde in der Jungen-
Liga startet, ist für die neue Runde von Januar 
bis Anfang April ja vielleicht noch mehr drin...
auch wenn der Aufstieg in die Bezirksliga aus 
Altersgründen leider nicht möglich sein wird. 

Schüler (von links nach rechts, Jan Sillekens – 
Ben Gerum – Darin Neubauer – Jan-Niklas 
Hagmans)
Wie in jedem Jahr wurden auch in 2016 wieder 
Vereinsmeisterschaften ausgetragen. Im Herren-
Einzel holte sich in diesem Jahr etwas überra-
schend, aber absolut verdient Sascha Sillekens 
den Titel. Er konnte im Finale den Vorjahressie-
ger Andreas Krienen mit 3:1 Sätzen besiegen. 

29

Tischtennis

Den dritten Platz teilten sich Frank Huylmans 
und Ralf Schmidt.

Im Herren – Doppel triumphierte das Doppel 
Alexander Königs / Tim Hankammer. Sie set-
zen sich in einem spannenden Finale mit 3:2 
Sätzen gegen Ralf Schmidt / Theo Klaessen 
durch. Bronze holte sich das Doppel Jürgen 
Pricken / Christian Kaltenecker.

Bei den Schülern konnte sich im Einzel Ben Ge-
rum in einem spannenden Finale gegen Jan 
Sillekens erstmals den Titel sichern, Dritter wur-
de Jan-Niklas Hagmans.

Wie bereits zu Beginn des Artikels erwähnt,  freut 
sich die ganze Tischtennisabteilung – Trainer, 
Spielerinnen und Spieler – auf Verstärkung aus 
ganz Kerken und darüber hinaus. Kommt ein-
fach mal beim Training vorbei und schaut, ob es
Euch gefällt. Vielleicht schaffen wir es dann ja 
nach den Sommerferien wieder, mehr Mann-
schaften im Spielbetrieb zu haben.

Trainingszeiten:
dienstags von 17:30 Uhr – 20:00 Uhr 
Schüler und Jugendliche

donnerstags von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Schüler und Jugendliche
von 19:30 Uhr – 22:00 Uhr Erwachsene

Für die Tischtennisabteilung
Bernd Kolmans und Christian Kaltenecker

donnerstags von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 
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Das Rollschuhjahr 2016 - die Highlights

Lahme übernahm wieder die Aufgabe Schrift-
führer/Öffentlichkeitsarbeit. Kassiererin wur-
de wiederum Helga Sillekens. Kerstin Sille-
kens wurde als Jugendvertreterin und Emma 
Sibben als ihre Stellvertreterin gewählt.
Anschließend gab es ein herzliches „Danke-
schön“ für das Trainerteam – Petra Gutowski 
und Kerstin Sillekens. 

04.07.2016 – 
Sommerfest und Vereinsmeisterschaften

Am letzten Montag vor den Ferien fand wie-
der unsere Vereinsmeisterschaft mit Sommer-
fest statt. Auf Grund der Wetterlage fanden 
die Wettbewerbe und das anschließenden 
Pizzaessen wie im letzten Jahr in der kleinen 
Turnhalle Dennemarkstraße statt.
Juliane Wipperfürth konnte unangefochten ih-
ren Vereinsmeistertitel aus dem Vorjahr vertei-
digen. Sie ging in der Nachwuchsklasse 
(Pfl icht/Kür/Kombination) an den Start. 
Bei den Figurenläufern war Emma Sibben 
vorne.
In der Freiläuferklasse A gewann Victoria 
Nießen die Pfl icht und die Kombination; Va-
nessa Tissen war in der Kür vorne.
Bei den Freiläufern B / Anfängern hieß die Sie-
gerin im Pfl ichtlaufen Verona Simon; Joana 
van Baal gewann die Kür und auch die Kom-
bination.
In der Klasse der Anfänger Elemente war Lilith 
Röbbeling vorne, gefolgt von Lena Gerum.
Erfreulich viele Minis waren am Start, so dass 
hier 3 Gruppen gebildet wurden:

Bei den Minis A gewann Sophie Schramm vor
Emily Krebber, Marie Notz und Maya Wolski.
In der Gruppe Minis B war Jana Döhrn vorne,
gefolgt von Jana Heinen und Victoria Mertens.

21.02.2016 – Schaulaufen

Das traditionelle Schaulaufen der Abteilung 
Rollkunstlauf fand diesmal nicht zum Weber-
marktfest statt, sondern an einem separaten 
Wochenende nach den Karnevalstagen. The-
ma war „Winterzauber“. Petra Gutowski hatte 
wieder ein buntes Programm mit eingängiger 
Musik zusammengestellt, bei dem alle, auch die
„Kleinen“ ihr Können präsentieren konnten. Da-
bei war sie selbst als Schneemann Olaf (aus 
Disneys Schneekönigin) in den Pausen zu se-
hen und bei den zuschauenden Kindern sehr 
beliebt. Die kleine Turnhalle war passend deko-
riert und weitgehend verdunkelt, so dass auch
entsprechende Beleuchtungseffekte eingesetzt 
werden konnten. Langandauernder Beifall 
der zahlreichen Zuschauer war der Lohn für 
viele Stunden Übungs- und Vorbereitungszeit.

27.02.2016 – Jahreshauptversammlung

Bei den Vorstandswahlen stellte sich Susanne 
Tissen wieder als 1. Vorsitzende zur Verfügung.
Silke Müller hatte auf eine erneute Kandidatur
verzichtet. Glücklicherweise erklärte sich Alex-
andra Nießen bereit, das Amt der 2. Vorsitzen-
den zu übernehmen. Beide wurden einstim-
mig gewählt. Martina Sibben wurde als Beisit-
zerin gewählt, sie kümmert sich um die Vereins-
kleidung und den Rollschuhverleih. Hartmut 
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Rollkunstlauf

Die ganz Kleinen liefen in der Gruppe Minis 
C. Hier gewann Marie Werseck vor Mia Sil-
lekens und Kira Euchler.
Besonders erfreulich war, dass in diesem Jahr 
wieder mehr Teilnehmerinnen zu verzeichnen 
waren als im Vorjahr.

2016 – Prüfungen

Im Jahr 2016 konnte eine Läuferin erfolgreich 
einen Test des RIV-NRW absolvieren.
Verona Simon bestand am 20.11. den Frei-
läufertest. Herzlichen Glückwunsch!

2016 – Wettbewerbe

2016 waren wir auf drei Wettbewerben ver-
treten, wobei leider auch 2016 wieder viele 
Wettbewerbe auf Vereinsebene schon früh-
zeitig ausgebucht waren, so dass wir auf die 
Teilnahme an weiteren eingeplanten Wettbe-
werben verzichten mussten.

Niederrhein-Pokal in Dinslaken
Mit dem Niederrhein Pokal begann für die 
Nieukerker Rollkunstläuferinnen die Wettbe-
werbssaison.
In den Pfl ichtwettbewerben konnten die Nieu-
kerkerinnen wieder abräumen: Mit Verona Si-

mon gab es bei den Freiläufern B sogar einen 
Sieg. Emma Sibben konnte auf ihren 3. Platz 
bei den Figurenläufern B stolz sein. Ebenfalls 
Platz 3 gab es in der Nachwuchsklasse durch 
Juliane Wipperfürth. Vanessa Tissen mit Platz 4
bei den Freiläufern A lief nur ganz knapp am 
Siegertreppchen vorbei.
Bei den Elementewettbewerben überzeugte
Lilith Röbbeling mit Platz 3. Lena Gerum konn-
te in der gleichen Gruppe den schönen fünf-
ten Platz belegen.
In den Kürentscheidungen hatten die Nieuker-
kerinnen durch die bekannt schwierige Trai-
ningssituation (es fehlt eine große Lauffl äche 
mit glattem Boden) einen ungleich schwere-
ren Stand. Vanessa Tissen erlief sich einen gu-
ten fünften Platz bei den Freiläufern A mit ih-
rer neuen sehr schwungvollen Kür.
In der Kombinationswertung  gelang Juliane 
Wipperfürth in der Nachwuchsklasse ein sehr 
ehrenswerter zweiter Platz. Ebenfalls sehr 
schön der vierte Kombi-Platz durch Vanessa 
Tissen.
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Die beiden Zweitklässlerinnen ließen dabei 
die zahlreiche Konkurrenz aus u.a. Reckling-
hausen, Velbert, Neviges, Westhofen und Her-
ten weit hinter sich.

In der etwas älteren Gruppe 3.2 wurde Lilith
Röbbeling Dritte und verpasste dabei den zwei-
ten Platz nur hauchdünn. Sophie Schramm kam
bei ihrem ersten Wettbewerb „auswärts“ auf ei-
nen guten 7. Platz. 

Weitere Einzelheiten zu den Wettbewerben und
den insgesamt guten Platzierungen unserer 
Läuferinnen fi nden sich auf der TSV Webseite.

Zum Schluss

Zum Schluss wie immer ein herzliches Danke-
schön an unsere Trainerin Petra Gutowski und 
besonders an die Eltern, die bei der Vorberei-
tung unseres Schaulaufens beteiligt waren und
uns auch sonst in vielen Belangen unterstützen,
und natürlich auch an alle Aktiven und Betreu-
erinnen.          
                 Hartmut Lahme

Landesjugendwettbewerb in Walsum 
Beim Landesjugendwettbewerb war Emma Sib-
ben bei den Figurenläufern B sehr erfolgreich: 
In der Pfl icht verpasste sie hauchdünn den Sieg
und landete nach zwei sehr schön gelaufenen 
Pfl ichtbögen auf Rang 2.

Auch in der Kür klappte es bereits besser als 
beim Niederrhein-Pokal, und somit sprang in 
der Kombination ein guter 5. Platz heraus.

Vanessa Tissen hatte in ihrer Gruppe (Freiläufer 
A) sehr starke Konkurrenz. In der Pfl icht neun-
te, lief sie eine gute aber nicht fehlerfreie Kür 
(8.). In der Kombination blieb es bei Platz 9.
Emma ist durch ihre Treppchenplatzierung in 
die nächsthöhrere Startklasse aufgestiegen, in 
der sie dann ab der nächsten Saison 2017 
startet.

Schlossstadtpokal in Velbert 
An den Start gingen diesmal vier  Elemente-
Läuferinnen des Vereins, die ihre Sache nicht 
viel besser hätten machen können:

Bei den Minis 2.1 belegte Lara Nagel den er-
sten Platz, dicht gefolgt von Emily Krebber.  
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Sportabzeichen

Die Kunststoffbahn hat wohl viele 
Sportlerinnen und Sportler inspi-
riert, ihr Deutsches Sportabzei-
chen bei uns in Nieukerk abzule-
gen. Trotz des schlechten Wetters 
im Frühsommer haben insgesamt 
65 Erwachsene des TSV 95/10 
Nieukerk ihr Sportabzeichen er-
worben; davon können 17 TSVer 
ihr erstes Deutsches Sportabzei-
chen in Empfang nehmen. Egal ob Bronze, Silber oder Gold. Alle freuen sich über ihre er-
reichten Leistungen und über die Auszeichnung.

Unsere erfolgreichen Athleten sind: (in Klammern die Gesamtzahl der erworbenen Sportabzeichen)

Franz-Heinz Hünnekes (36), Irmgard Dicks (33), Hedi Römmen (30), Heinz Dercks (27), Ernst Kolmans (24), 
Arnold Schönecker, Reinhard Wegener, Martin Markwart (je 23), Heinz-Josef Römmen (22), Norbert Käfer 
(21), Lutz Spauschus, Peter Eickmanns, Uwe Lukas (je 17), Rudi Martens, Stefan Meier, Stephan Straetmans 
(je 16), Karl-Heinz Staudt, Heinz-Willi Strucks, Rainer Weber (je 15), Heinz Hünnekes (14), Margret Pricken, 
Walburga Willemsen, Cilli Tophoven (je 13), Sylke Schacht, Petra van Bergen (je 9), Rüdiger Germer, Daniela 
Gubbels (je 8), Birte Germer, Marion Laakmann, Hermann Laakmann, Günter Nebelung, Sabine Kanzen, 
Gabi Diepers, Monika Bollen (je 7) Peter Pasch, Willi Pellander, Andrea Diepers, Ralf Diepers (je 6), Felix 
Cleve, Sandra Hünnekes, Andreas Kanzen, Sabine Oertel (je 4), Herbert Wolters, Ferdi Nießen, Helmut 
Schüngel (je 3), Verena Kilders (2), Alexandra Nießen (2), Juliane Albrecht, Ulrike Bode, Ulrich Bollen, Thors-
ten Buhrmester, Katrin Eickes, Simone Gerstmann, Dr. Wilhelm Hüsch, Verena Kisters, Christian Pasch, Heiko 
Nießen, Janine Römmen, Dorothea Schliewa, Dorothea Stulier, Fritz Vasterling, Corinna Velder, Susanne von 
Gruchalla, Claudia Weber (je 1)

sowie unsere Jugendlichen:
Alex Bledzki (7), Anna Friedrich, Jana 
Hennesen, Jana v. Koeverden, Leo-
nie v. Rickelen, Christina Minten, Lise 
Anhuf, Mara v. Bergen, Mareike v. 
Bergen (5), Sarina Theyßen, Carolin 
Molderings, Ruth Peschers (4), Felix 
Eickmanns (3), Julia Goertz, Sarah 
Ryan, Marie Schoenmakers, Friederi-
ke Wolters, Alexander Klemenz, Mat-
tea Korsten, Sam Nießen (1)

Herzlichen Glückwunsch!

Hinzu kommen noch die zahl-
reichen Sportabzeichen aus 
der Grundschule in Nieukerk
und Aldekerk. Wie im Vorjahr
haben wir mit fl eißigen Helfern
dort an mehreren Terminen das
Sportabzeichen abgenommen. 
Und mit der Abnahme des Jolin-
chen, dem Sportabzeichen der 
Kindergartenkinder, im Rum-
pelstilzchen, war das Sportab-
zeichen-Jahr damit für alle Al-
tersklassen komplett. 
    Irmi
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Bellydance meets Fitness

Seit einem Jahr gibt es beim TSV Nieukerk die, die mit dem Bauch tanzen. Aber 
nicht nur mit dem Bauch! Bauchtanz bedeutet Training für den gesamten Körper, 
fördert die Koordination, Konzentration, Beweglichkeit und sorgt für eine gute Kör-
perhaltung.

Bauchtanz macht außerdem unheimlich Spaß!!!

In einem Jahr haben wir zwei Choreographien (Played a live von Safri Duo und 
Cheep Thrills von Sia) erarbeitet. Es ist also recht schnell möglich, ein Stück zu tanzen.

Im Anschluss an das Grundlagen- und Choreographietraining runden Kräftigungs-, 
Dehnungs- und Entspannungsübungen das Training ab.

Wer jetzt Lust bekommen hat, diese tolle Sportart kennen zu lernen, ist bei uns herz-
lich willkommen.

Mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr treffen 
wir uns im Vereinsheim am Sportplatz.

Traut Euch und kommt einfach vorbei oder ruft 
mich vorher an: 0157 50663584.

Ich freu mich auf Euch.
Claudia Weber

Die Geschäftsstelle des TSV braucht Unterstützung und sucht, auch für die spätere Nachfolge unse-
rer Geschäftsführerin, eine/n Mitarbeiter/in.

Feste Arbeitszeit ist mittwochs von 17-19 Uhr, alle anderen anfallenden Arbeiten können zu jeder ge-
wünschten Zeit, ob vormittags, nachmittags oder in den Arbeitsstunden erledigt werden.

Voraussetzung ist kaufmännisches Verständnis, idealerweise eine kaufmännische Ausbildung und 
Interesse für die Anliegen unserer Mitglieder, Trainer und Betreuer.

Die Vergütung erfolgt auf der Basis eines Minijobs.

Eine Einarbeitung durch unsere langjährige Mitarbeitern Doro Stulier ist auf jeden Fall gewährleistet.

Wer Interesse hat, meldet sich bitte mittwochs in der Zeit von 17-19 Uhr unter der Telefonnummer 
02833/3923. Details können dann gerne besprochen werden.

Mitarbeiter/in gesucht






